
Creative Commons Lizenzen

Die Verwendung von Creative Commons (CC) ermöglicht Urheber*innen von Videos, Fotos, Texten und
anderen Werken mit wenig Aufwand Lizenzen für die weitere Verwendung ihrer Werke zu erstellen.

Dabei können sie selber bestimmen, welchen rechtlichen Bedingungen die Veröffentlichung und weitere
Verwendung ihrer Werke unterstellt werden soll. Auch für die Nutzung führt die Verwendung von CC zu
mehr Klarheit darüber, welche Weiterverwendungen möglich sind oder eben nicht.

Wie bewahren Urheber*innen ihre Rechte?

Urheber*innen und Nutzer*innen können Werke mit CC
einfacher teilen, verändern und wiederverwenden.
Die Urheber*innen behalten alle Rechte, legen
aber durch die Vergabe einer Nutzungs-
lizenz fest, unter welchen Bedingungen
das Werk weitergenutzt werden darf.

Frei, aber nicht vogelfrei: Creative Commons im Einsatz
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… und wie funktioniert das für Nutzer*innen?

Lizenzen von Creative Commons funktionieren nach einem
Baukastensystem. Dabei visualisieren Symbole die
Bedeutung der Lizenzen und erklären, welche Bedingungen
bei einer Weiterverwendung zu beachten sind.
Sie sind deshalb auch ohne juristische
Kenntnisse nachvollziehbar.

Bedeutung der einzelnen Symbole
Lizenz-Bestandteile

Wieso ist CC wichtig?

Durch eine Lizenz nach Creative Commons können die Urheber*innen selbst bestimmen, welche Bedingungen (Teilen, Bearbeiten etc.)
für Dritte bei der Nutzung ihres urheberrechtlich geschützten Werkes gelten, ohne dass Nutzer*innen explizit nachfragen müssen.

Name – by von created by

• Alle Lizenzen: Icon = Urheber*innen

• Urheber*innen immer nennen

• Minimum: Link, besser: Name

Name – nc für non commercial

• Durchgestrichener Dollar: keine Weiterverbreitung 

oder Nutzung im kommerziellen Rahmen

Name – nd von no derivative

• Gleichheits-Zeichen: keine Veränderungen

• Nutzung nur identisch erlaubt

• Abänderungen (Derivate) braucht Erlaubnis

Name – sa steht für share alike

• Recycling-Symbol: Nachnutzung nur mit wieder exakt gleicher 

Lizenz

Die einzelnen Standard-Lizenzen
Zusammen ergeben diese vier Symbole sechs Lizenzen. Sie werden von oben nach unten zunehmend restriktiver.

• Name muss genannt werden
• sonst ist alles erlaubt

• Name muss genannt werden
• keine kommerzielle Nutzung erlaubt

• Name muss genannt werden
• keine Derivate (Änderungen) erlaubt

• Name muss genannt werden
• gleiche Lizenz vorgeschrieben

• Name muss genannt werden
• keine kommerzielle Nutzung erlaubt
• keine Derivate (Änderungen) erlaubt

• Name muss genannt werden
• keine kommerzielle Nutzung erlaubt
• gleiche Lizenz vorgeschrieben

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
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